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Bei Kronſtadt 1175 Gefangene 25 Geſchütze eingebracht
Drei deutſche U Boote an der ameri

kaniſchen Küſte
Newport 9 Oktober Reuter Vom Nantucket

Leuchtſchiff wird berichtet daß neun Schiffe verſenkt
worden ſind Drei Boote ſeien an der Arbeit

Ein Paſſagier des Dampfers Stefano hat erzählt daß
nach den Ausſagen der Offiziere des fers dieſer durch
u 61 angehalten wurde

Das Nantucket Leuchtſchiff liegt öſtlich der Rantucket
Jnſel die auf dem etwa 42 Breitengrade dem nordamerika
ſiſchen Feſtlande vorgelagert und davon etwa 25 Kilometer
entfernt iſt Von Newport wo vorgeſtern U 53 2 Stunden
ſich gufgehalten hat iſt die Jnſel etwa 120 Kilometer ent
fern

l

e B Genf 10 Oktober Den amerikaniſchen Behörden
wurde von dem U Boot 53 ein Depeſchenſack für Graf
Bernſtorff übergeben 5 Uhr 45 Min fuhr U 53 wieder
aus dem Hafen

WTB Köln 10 Oktober Der Kölniſchen Zeikung wird
aus Waſhin unterm 8 Oktober gemeldet In der heutigentet ſind ſchon ſechs engliſche Schiffe als
verſenkt gemeldet worden e er den e
ausgelaufen waren Drahkloſe Hilferufe lau ganzen Lagein 17 rn e ſind r 2 ars
ahge e Au ungeheuer In ahrtseraſen eine Panifk Auslaufende Schiffe wurden
zurückgehalten Schiffe auf See gemahnt ihren Weg zu ändern

Die deutſchen ABoote im Eismeer
Kriſtignig 10 Oktober Mor i Wet Vadſoer Zeitung Finmarken mlelidende mdaß drei deutſche e am Sonnabend die drahkloſe

Station in der Murmwanküſte beſchoſſen hättenEiner ihrer eng Menſchen
zelötek

Verſenkt
London 9 Oktt ahe de Frewung S her Bureaus

2 g engli mpfer Jupitera Tonnen verſenkt worden iſt

e B Genf 10 Oktober Petit Pariſien meldet Der
aus New Foundland kommende franzöſ Dreimaſter Frater
ité wurde von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt
Das ſpaniſche Blatt Elliberal berichtet daß der italieniſche
Dampfer Alberto Treves 3838 Tonnen in dem an der
Küſte Galiziens gelegenen Hafen Muros auf das berüchtigte
Meixidosriff aufgefahren und geſunken iſt 23 Mann der
Beſatzung wurden gerettet

Von den ſechs Newports
Der amerikaniſche Hafen der V 53 für ganze zwei Stunden
beherbergte iſt Amerikas vornehmſtes Seebad und der Hauptort
der gleichnamigen Grafſchaft des nord amerikaniſchen Staates
hode Jsland in der Narraganſettbai Daneben iſt er ein Haupt
tützpunkt der amerikaniſchen Flotte Zwei Forts ſchützen den
dafeneingang Verühmt iſt der Round Tower der angeblich von
den Normannen im 11 Jahrhundert erbaut ſein ſoll Außer
dieſem Newport beſitzt Amerika noch zwei Städte gleichen Ramens
von denen die größere am Südufer des Ohio gelegen eine gewiſſe
Bedeutung durch ſeine Eiſen und Maſchineninduſtrie hat die
ondere im Staat Vermont am See Memphremagog einige Schuh
ahriken aufzuweiſen hat Ebenſo wie Amerika hat auch England
rei Newports Das bedeutendſte liegt im ſüdweſtlichen England
t mit ſeinen großen Schiffdocks Werften Maſchinenfabriken
on häufig mit Bomben bedacht und hat eine intsreſſante alte
normanniſche Kirche Auch die Hauptſtadt der Jnſel Wight heißt
ewnort in deſſen Nähe Dorf und Schloß Carisbrooke liegt wo
Farl V 1648 gefangen ſaß Man erinnert ſich des Gedichtes von
onrad Ferdinand Meyer Die Roſe von Newpvort Schließlich
t es noch im öſtlichen Shropſhire ein Newport deſſen Fabri
tion von Ackergeräten bedeutend iſt
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Rumänien
Der Rückzug der Rumänen aus Kronſtadt

B Armeeoberkommando kenhayn 10 Oktober Ehe
die Rumänen aus Kronſtadt zurückzogen zündeten ſie
verſchiedene en und Magazine an und um 4 Uhr früh
erf eine Petroleumraffinrie im Weſten der Stadt in die
Luft eine andere Fabrik brannte in der Nähe des Haupt
Lahnhofes nieder Den ganzen Abend leuchteten die Brände
aus der Richtung Kronſtadt über das Land in deſſen deut
hen Dörfern rührende Stegesfeiern zu Ehren der Vefreier
attgefunden haben Wie einer der deutſchen Führer ſich
nußerte überſteigt die et unſerer Verluſte in dem Kampf
r m h n ie Zahl der Geſchütze die wir er
J t n

Kronſtadts Handel mit dem rzen Meer
unt Die Stadt die jetzt wieder den Rumänen abgerungen wurde

ielt einſt einen lebhaften Handel mit den Genueſen und
Htoncen am rzen Meer beſonders mit den Kolonien Hrim
van eaſtroCetateg Alha Nach Dr Emil Fiſcher in den Kar
er ſiel die Blütezeit des ſächſiſchen Handels in die Regierung

Aniouers Ludwig des Großen 1342 1382 Der Fürſt De
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Am Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 10 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von

Bayern
Auch geſtern führte der Feind vorwiegend in den Abend

und Nachtſtunden ſtarke Angriffe auf der großen Kampffront
zwiſchen Ancre und Somme Sie blieben ſämtlich erfolglos

Angriffsverſuche der Franzoſen öſtlich von Vermandovillers
twourden verhindert

Heeresgruppe Kronupeinz
Beiderſeits der Maas lebhafte Artillerie und Minen

werferkämpfe

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern

Bei Kol Oſtrow am Stochod nordweſtlich von Luck
warfen wir die Ruſſen aus einer vorgeſchobenen Stellung
und wieſen Gegenſtöße ab

Weſtlich von Luck keine Jnfanterietätigkeit
Deutſche Abteilungen ſtürmten mit ganz

geringen eigenen Verluſten das Dorf Herbutow weſt
lich der Narajowka nahmen vier Offiztere 200 Mann ge
fangen und erbeuteten einige Maſchinengewehre

Front des Generols der Kavallerie
Erzherzog Karl

am 8 Oktober genommenen Stellungen an der
geſcheitert

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen

In den Karpathen ſind ruſſiſche r vor unſeren

An der Oſtfront geht es überall vorwärtks faſt vollſtändig bewahrt

Bevölkerung natürlich aus So meint Diminegta man
müſſe zunächſt an den Bulgaren Rache nehmen und zwa
nach Eroberung der bulgariſchen Hauptſtadt als Vergeltun
für die Luftangriffe auf Bukareſt Frauen und Kinder an
den Straßen Sofias wie die Hunde totfſchlagen

Der bulgariſche Bericht
W B Softa 9 Oktober Bericht des Generalſtabes

vom 9 Oktober Mazedoniſche Front Weſtlich de
Bahnlinie Florina Monaſtir auf beiden Seiten das ge
wöhnliche Artilleriefener Oeſtlich der gleichen Bahnſtrecke
eröffnete die feindliche Artillerie gegen unſere Stellunger
von Kenali bis Skotſchivir ein Trommelfeuer unter deſſer
Schutz einige feindliche Bataillonedie Czerne
überſchritten Es wurde aber alsbald ein
Gegenangriff auf ſie gemacht Der Kampgeht weiter Jm Moglenica Tale beiderſeits Artillerie
feuer und Minenkämpfe Deſtlich und weſtlich des Wardar
und am Fuße der Belaſica Planina ſchwache Artillerietätig
keit Wir zerſprengten durch unſer Feuer einige feindliche
Kompagnien die ſich bei den Dörfern Skolowo und Radike
verſchanzten An der StrumaFront Patrouillengefechte

An der Küſte des Aegäiſchen Meeres Ruhe
Rumäniſche Front An der Donau beſetzten wir

purch einen plötzlichen Angriff mit Unterſtützung einer
Donauflottille eine Jnſel am Oſtausgange des Belen Kangl e
weſtlich von Zimnicea Wir machten zwei Offiziere un
150 Mann zu Gefangenen und erbeuteten ſechs Geſchütze

Jn der Dobrudſcha und an der Küſte des Schwarzen
Meeres Ruhe

Die Rumänen in Kronſtadt
U Budapeſt 10 Oktober Nach Mitteilungen einer

ö die 17 Tage nach der Beſetzung Kronſtadts
urch die Rumänen dort zugebracht hat haben die rumä

n Solvaten nur ganz geringe Beſchädrgungen in der
t angerichtet Die Einrichtungen der Geſchäfte uns

Wohnungen blieben vor Verwüſtungen und Plünderungen
Der rumäniſche König weilte

Der Austritt aus dem Hargttta und Baroler Gesleinen der rumäniſche Thronfolger mehrere Tage in Kron
birge in die obere und untere Cſik Alt Tal
zwungen

Beiderſeits von Kronſtadt Braſſo drängen die
reichen Truppen den geſchlagenen Rumänen ſcharf n
Bisher ſind aus der dreitägigen Schlacht von Kronſtadt ein
gebracht 1175 Gefangene 25 Geſchütze darunter 13 ſchwere
zahlreiche Munitionswagen und Waffen Außerdem ſind
erbeutet zwei Lokomotiven über 800 meiſt mit Verpflegung
beladene Waggons Der Feind hat nach übereinſtimmenden
Meldungen aller Truppen ſehr ſchwere blutige Verluſte er
litten

Weſtlich des Vulkan Paſſes wurde der Grenzberg
Negrului genommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchallsv Mackenſen

Die Lage iſt unverändert

Mazedoniſche Front
Der Feind ſetzte ſeine Angriffe gegen die bulgariſchen Truppen

im Czerna Bogen öſtlich der Bahn Monaſtir Florina fort Er
erreichte bei Skocivir kleine Vorteile ſonſt wurde er überall ab
geſchlagen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

a ÄÜC Äaeaaae eWalachei Laies Voda beſtätigte 1368 der Stadt alte Freiheiten
Bevor die Moldau an das Schwarze Meer gelangte was erſt
zwiſchen 1408 und 1412 unter Alexander ſel Bun geſchab befreite
Ludwig der Große die Kronſtädter Handelsleute von der Ent
richtung der Trieſſima die für ihren Handel tatariſcher Waren
ſehr bedrückend geweſen wäre die ſie aus dem Reiche des Prinzen
Demeter bezogen aus dem Hinterlande am Dnjeſtr Liman Ge
treide Vieh moldauiſche Pferde Rindshäute Wolle Wachs Salz
waren damals die geſuchteſten Handelsartikel Während Hermann
ſtadt mit ſeinem Handel über das Craijovaner Banat und die
angrenzende Donau nicht hinausging benutzten auch Rürnberger
Händler damals eifrig den Weg über Kronſtadt Tara Azow
und Citracan am Kaſpiſchen Meer

Die Bukareſter Zeppelinpanik
Die Wirkung der letzten Luftangriffe auf Bukareſt war

rumäniſchen Berichten zufolge beſonders fu r weil die
Angriffe am hellen Tage erfolgten Die vom Winde
günſtigten Luftſchiffe erreichten mit ſe Geſchwindigarg Zanrliegſ Ein Zeppelin d eit
und bombardierte das Zentra der Mili
e den Straßen entſtand allgemeine Panik weil die von der
ßolizei getroffenen Anordnungen von dem Publikum nicht
befolgt wurden Die Militärbehörden erließen daher nene
Verfügungen über das Verhalten des Publikums bei Luft

angriffen Die Setzpreſſe bentet die gereizte Stimmung der

iſt e 5 ſtadt

be des Reuterburegus vom Stabe des Generals Smuts in

Griechenland
Der neue griechiſche Miniſterpräſident Lambros

e B Genf 9 Oktober Dem Streit zwiſchen der Partei
des griechiſchen Königs und der des Vierverbandes ſcheint
augenblicklich dadurch die Spitze abgebrochen zu ſein daf
wie bereits kurz gemeldet wurde der König mit der Bil

dung des Kabinetts das anſcheinend nur zur Geſchäftsfüh
rung dienen ſoll ſeinen früheren Lehrer und vertrauten
Freund Spiridion Lambros beauftragte Dieſer aus Epirus
ſtammende gegenwärtig 65jährige Athener Univerſitäts
profeſſor trat beſonders bei nationalen Feſten als glänzender
Redner hervor Wie die Pariſer Blätter verſichern waren
die Beziehungen zwiſchen Lambros und Venizelos ſtets
korrekte

England
Beiſetzung der Zeppelinbeſatzung in London
WTB London 10 Oktober Geſtern wurden bei Pot

tersbar die Leichen der Bemannung des niedergeſchoſſenen
Zeppelins beigeſetzt Auf dem Sarge des Kommandeurs war
die Jnſchrift angebracht apitänleutnant Mathy Ge
fallen im Dienſt am 1 Oktober 1916 Das königliche Flieger
korps hatte die Anordnung für die Beerdigung übernommen
Während der Beiſetzung zog ein Flugzeug über die Stätte
Eine ſtarke Truppe von Polizei war anweſend Wie Man
cheſter Guardian meldet hatte diesmal die Behörde Sor s
etragen Tag und Stunde der Beerdigung geheim zu haltenſe daß nur wenig Publikum zugegen war

Greys neueſte Leiſtung
Berlin 10 Oktober Verſchiedenen Blättern zufolge

bereitet Grey ein engliſches Blaubuch vor das die Be
iehungen zwiſchen Deutſchland und England in den letztenſeche Jahren vor dem Kriege behandeln ſoll

Woher bekamen die OſtafrikaDeutſchen die Munition
c B Verlin 10 Oktober Der terte

gfrika berichtet Eines der vielen Geheimniſſe über das ſichunſere Sekt itung den Kopf zerbricht beſteht augenblicklich

datin daß ſich unter der nach dem Gefecht von Kondog auf
efundenen feindlichen Munition ſolche befindet die das
erſtellungsdatum November 1915 trägt Jünder ſind ent

deckt worden mit der Aufſchrift 1915 und ven Namen der
Herſtellungsorte Eſſen und Straßburg Wie kamen dieſe
ins Land Am 27 Juli ſagt derſelbe Berichterſtatter do



zahlreiche Geſcoßhuſſen ebenfalls mit der Jahreszahl 1915
aufgefunden worden ſeien

Von der Weſtfront
Verdun und Reims unter Feuer

K S Zürich 10 Oktober Dem Lyoner Progres
zufolge ſte die Städte Verdun und Reims von neuem
unter mächtiger Feuerbeſchießung

Eine deutſche Gegenoffenſive im Weſten

K S Baſel 10 Oktober Die Londoner Daily
Chronicle meldet von der Sommefront die letzten engliſchen
Vorſtöße ſeien auf ſo harten Widerſtand geſtoßen daß man
mit der Möglichkeit einer allgemeinen deutſchen Gegenoffen
ſwe an wichtigen Teilen der Front ernſtlich zu rechnen be
ginne

Die montenegriniſche Regierung wird demnächſt ihren
Sitz in Neuilly ſur Seine nehmen wo ſich König
Nikita bereits befindet

r

Bermiſchke Kriegsnachrichken

Schweizer Einſicht zur Kriegslage

WTB Zürich 9 Oktober Die Neuen Zür Nachr
ſchreiben zur fün deutſchen Kriegsanleihe u Das Er
gebnis hat alle Erwartungen übertroffen und zeigt Deutſch
land und das deutſche Volk im Lichte einer nicht zu erſchüt
ternden Finanzkraft Das deutſche Volk hat in dieſen Wochen
mehr als eine Siegesanleihe zuſtande gebracht nämlich eine
Friedensanleihe Auch die letzte Hoffnung Deutſchland
finanziell niederzuringen muß nun erlöſchen Lloyd George
meinte die letzte Milliarde werde der Sieger des Welt
krieges ſein Vielleicht findet er heute daß die letzte
Milliarde nicht bei England liegen wird ſondern bei Deutſch
land Unüberwindlich in ſeiner militäriſchen Rieſenkraft zu
Lande und zu Waſſer und in der Luft durch keinen Hunger
krieg zu beugen ſteht Deutſchland ſogar unbeſieglich i ſeiner
finanziellen Leiſtungsfähigkeit da

Farman rüſtet zum Flug über den Ozean
e B Berlin 10 Oktober Henry Farman der neben

den Brüdern Wright die größten Anfangserfolge in der
Aviatik hatte m im Begriff den Verſuch einer Ueber
fliegung des Atlantiſchen Ozeans zu machen und hat ſich nach
New York begeben um dort ſeine Abfahrt noch für dieſen
Monat vorzubereiten Farman wird von dem ſchwediſchen
Kapitän Sundſtedt begleitet Sein Apparat iſt ein Curtiß
Hydroplan von ſchwerſten Dimenſionen Jn den Apparat
d Geſchwindigkeit über 200 Stundenkilometer und deſſen
Aktionsradius mit vier Perſonen an Bord 30 Stunden un
interbrochener Fahrt betragen wird ſind ſechs Motoren ein
zebaut Ausgangspunkt des Fluges iſt New Foundland das
Ziel einer der iriſchen Häfen

Ein chineſiſcher Militärflieger in Frankreich
Unter den franzöſiſchen Fliegern tut ſich jetzt wie der

Petit Pariſien berichtet auch ein chineſiſcher Frei
williger der Tſu beſonders hervorDer Chineſe der bei Ausbruch des Krieges in Villacoublay
das Fliegen erlernte bot Frankreich ſeine Dienſte an und
wurde im vergangenen Jahre einem Fliegergeſchwader in
den Argonnen zugeteilt

Völlige Zerrüttung des ruſſiſchen Wirtſchaftslebens
Von informierten ruſſiſchen Politikern wird verſichert

bei der Regierung habe neuerdings eine äußerſt peſſimiſtiſche
Auffaſſung in der Verfaſſungsfrage Platz gegriffen Meh
cere außerordentliche Sitzungen des Miniſterrates waren der
Armee und Zivilverwaltung gewidmet um wie ſich die
offizielle Meldung ausdrückt die allerunangenehmſten Folgen
und die völlige Desorganiſation des Wirtſchaftslebens zu
verhüten Der Grund für die Eile die an den bureaukra
tiſchen Stellen ungewohnt iſt ſind die an 100 000 zählenden
und mit allerhöchſten Namen unterzeichneten Bittſchriften
durch die der Zar beſchworen wird der Not ein Ende zu
machen Der Miniſterrat ſchlägt eine Reihe von Maßnahmen
vor die nach dem allgemeinen Urteil unweigerlich zum Miß
erfolge verurteilt ſind Die Fabriken werden geſetzlich ver
pflichtet die bedürftigen Familien ihrer Arbeiter mit
Lebensmitteln und Materialien zu verſorgen damtt ſie ſich
ihre Bekleidung ſelbſt verfertigen können Die Verordnung
tritt bei den metallurgiſchen Fabriken und den Bergwerken
ſofort in Kraft Aus den Vorräten für den Armeebedarf
oll das Kriegsminiſterium die nötigen Materialien liefern
was beweiſt wie kümmerlich es mit den vorhandenen Vor

r
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Was wird das Ergebnis ſein

Berlin 10 Oktober Laut wurde der ruſſiſche
Botſchafter in Rom v Giers zuſammen mit Kokowzow zu
wichtigen Beratungen ins Kaiſerliche Hauptquartier be
zufen

Vor der Antwort an England
WTB Kopenhagen 9 Oktober Ekſtrabladet erfährt

jie engliſche Note die vor einigen Tagen die Ausſtellung
on Warenurſprungszeugniſſen forderte ſei eine Zirkular
iote die auch anderen neutralen Staaten zugeſtellt worden
ei Ueber ihre Beantwortung werde zurzeit bei den ver
chiedenen Regierungen beraten Man halte die Forde
zungen der Note für die Folge der Pariſer Wirtſchaftskonfe
eng der Alliierten

Die Mitarbeit an der aus
wärtigen Politik

Der Weltkrieg mit ſeinen gewaltigen Opfern an Blut
ind Gut an Volksgeſundheit und an Mühen hat uns allen
or Augen geführt daß ein Mitbeſtimmungsrecht des Volkes

Wo auswärtigen Politik notwendig iſt Man kann keinem
lke zumu ltige Opfer zu tragen wenn es die

Kichtung und die der auswärtigen Politik nicht kon
rollieren und einen Einfluß ausüben kann der die Gefahr

blutigen ammen der Natio eie e Da wo unſer Belt e

griffen wo ſeine Lebensintereſſen verletzt
werden wo es wie unſere Feinde drohen vernich
tet werden ſoll wird jeder auch der Letzte
willig Gut und Blut hergeben doch will heut
keiner mehr auf Gedeih und Verderb den Entſcheidungen
ausgeliefert ſein die im Grunde ſtets lange bevor das letzte
Wort gefallen durch die Richtung und den Gang der Politik
bereits getroffen worden ſind auf die er keinen Einfluß hat

J dieſer Anſchauung begegnen ſich wie ſich gerade bei
de turmlauf gegen die Politik des Kanzlers gezeigt hat
alle Parteien Von konſervativer Seite ſtammt das
Wort daß man dem Kanzler nicht blindes Ver
trauen ſchenken könne die Konſervativen waren es die
mit Emphaſe immer wieder ins Land hinausriefen Ueber

r des Volkes ſie meinten die Kriegs
ziele die ſie vertraten müſſe das Volk gehört wer
den Was heißt das anders als daß das Volksbeſtim
mend ſein müſſe für die auswärtige Politik
des Reiches Denn die Konſervativen können doch un
möglich wollen daß man das Volk wohl hört dann aber das

enteil von dem tut was die Mehrheit will Jetzt frei
lich zog man in der Reichshaushaltskommiſſion nicht die Kon
equenz und lehnte den von den liberalen Parteien bean
agten Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten ab

ebenſo auch den Zentrumsantrag der dem Haushaltsaus
ſchuß die Kontrolle der auswärtigen Angelegenheiten über
tragen wollte angeblich weil der Schaffung einer ſolchen
Kontrollinſtanz verfaſſungsrechtliche Bedenken
entgegenſtehen Aber das ändert ſchließlich nichts an der
Tatſache daß die Politik der Konſervativen dem Kanzler
gegenüber letzten Endes in der Forderung gipfelt daß dem
Volke ein Mitbeſtimmungsrecht an der Geſtaltung ſeiner
auswärtigen Beziehungen eingeräumt werden muß Jn
konſequenz in der praktiſchen Durchführung dieſer Forde
rung hebt ſie nicht auf

Daß die beiden liberalen Parteien die alte
liberale Forderung des Mitbeſtimmungsrechtes des Volkes
an der Geſtaltung ſeiner Geſchicke vertreten iſt ſelbſtver
ſtändlich Jnnerhalb beider liberalen Parteien ſcheiden
ſich die Meinungen nicht in der Hauptfragee
ſondern nurin der Frage wann und wie der
Grundſatz im Jntereſſe der Geſamtheit ver
wirklicht werden kann Das Zentrum nimmt in
dieſer Frage die gleiche Stellung ein und auch innerhalb
des Zentrums ſind wie innerhalb der liberalen Parteien
nur die Meinungen über die Form und den Zeitpunkt der
Durchführung geteilt

Daß die Sozialdemokratie nicht gegen eine Mitbeſtim
mung des Volkes bei der Entſcheidung von Lebensfragen des
Reiches ſein kann iſt ebenfalls klar

Wenn alſo alle Parteien einig in der Haupt
frage ſind kann ſo ſollte man meinen die Löſung der übri
gen Fragen nicht allzugroße Schwierigkeiten bieten

Und doch ſind die Schwierigkeiten größer als man auf
den erſten Blick annehmen kann

Zunächſt gibt es eine prinzipiell ſehr wichtige Frage zu
entſcheiden Wer iſt das Volk

Die Konſervativen lehnen prinzipielleine Mitregierung der Volksvertretung ab
Wenn ſie alſo von einem Mitbeſtimmungsrechte in den wich

tigſten Entſcheidungen ſprechen ſo meinen ſie nicht ein Mit
beſtimmungsrecht des ganzen Volkes das ſeinem
Willen nur durch eine ge wählte Vertretung Aus
druck geben kann ſondern ein Mitbeſtimmungsrecht der
bisher einflußreichſten Volkskreiſe die Mit
wirkung oder eigentlich die alleinige Entſcheidung von
Notabeln

Auch andere Kreiſe die nicht zu den Konſer
vativen gerechnet werden können nähern ſich dieſer Anſchau
ung Sie wünſchen daß der Stimme von Männern
die ſich aufirgendeinem Gebiete des öffent
lichen Lebens ein Verdienſt erworben oder
vielleicht auch nur einen Namen gemacht haben erhöhte Be
deutung auch bei der Entſcheidung wichtiger politiſcher
Fragen eingeräumt wird So iſt mit dem Namen des Ge
heimrats Prof Dr Max v Gruber ein Schreiben an die
Reichstagsabgeordneten hinausgegangen in dem von ihnen
gefordert wird daß ſie falls etwa die Ausſchußberatungen
über die U Bootfrage kein Reſultat zeitigen ſollten ohne
Rückſichten auf Parteizugehörigkeit nur die Sache des
Volkes vertreten ſollten Jn einer Kontroverſe mit dem
Abg Oeſer der Geh Rat v Gruber auf das Beleidigende
dieſer Zuſchrift aufmerkſam machte gab der Herr Geheimrat
zu daß er in Politicis vollkommener Laie ſei
Nichtsdeſtoweniger nahm er für ſich ein beſonderes Ver
ſtändnis in Anſpruch das ihn hoch über ſeine Volksgenoſſen
ſtellt und drohte daß die Abgeordneten die nicht
ſeine Anſchauung vertreten hinweggefegt
werden würden

Man kann die Verdienſte des Leiters des hygieniſchen
Jnſtituts der Univerſität voll würdigen und ſeiner Jntelli
genz auch auf anderem Gebiete großes Zutrauen ſchenken
ohne anerkennen zu können daß dem voll
kommenen Laien wie er ſich ſelber nennt auf politi
ſchem Gebiet ein größerer Einflußzuzubilligen
iſt als ſeinen Mitbürgern

Das eine Beiſpiel mag erhellen daß es keine hervor
ragende Fachbildung und wiſſenſchaftliche Bewährung noch
keine Garantie für politiſche Kenntniſſe und Fähigkeiten
gibt Deshalb muß wer den Einfluß des Volkes bei Be
ſtimmung ſeiner Geſchicke verlangt die Auslegung ablehnen
daß Leute die ſich auf irgendwelchen Fachgebieten ausge
zeichnet haben einen erhöhten Einfluß für ſich in Anſpruch
nehmen

Der dritte Vorſchlag der beſonders vom Berl Tagebl
propogiert iſt iſt die Schaffung eines Ausſchuſſes von ehe
maligen Miniſtern und Diplomaten zur Kon
trolle der auswärtigen Politik Es iſt zuzugeben daß ein

Wer über das geſetzlich zuläſſige Maß

hinaus Hafer Mengkorn Miſchfrucht wo
rin ſich Hafer befindet oder Gerſte ver

füttert verſündigt ſich am Vaterlande

ſchrecken

ſolcher Ausſchuß größere t e 3 Kenntniſſe der diplo
matiſchen Beziehungen mitbringt als ſie heute Deutſchland
Volksvertreter beſitzen aber eine Vertretung de
Volkes wäre ein ſolcher l da ernicht durch eine Volkswahl hervo nungen Und dieſem
Ausſchuß deſſen Mitglieder vielleicht in ihrer aktiven
Tätigkeit gerade die falſchen Wege ein geſchlagen
haben könnte man ebenſowenig blindes Vertrauen ent
gegenbringen als der aktiven Diplomatie die er überwachen
und im Notfalle korrigieren ſollte

Es bleibt als gangbarer Weg dieſer Kontrowe u ren
nach dem heutigen Staatsrecht nur der den die liberg
len Anträge und in einer nur in der Anſchauung über
die Zweckmäßigkeit eines beſonderen Ausſchuſſes abweichen
den Form auch der Zentrumsantrag eingeſchlagen
haben übrig

Gegen ihn hat nun der Staatsſekretär nicht mit
Unrecht eingewandt die Bedenken ſind auch ſchon von
anderer Seite geäußert daß es auf die Art der Jn
formation ſehr weſentlich ankommt d h daß die Arbeit
des Ausſchuſſes unwirkſam bleiben muß wenn ihn die Re
gierung unzureichend informiert

Solange Regierung und Volksvertretung ſich ohneorganiſche Verbindung gegenüberſtehen folbnge nicht

aus der Majorität der Volksvertretung die
Reichsregi erung gebildet wird die dann Kenntnie
von allen Vorgängen hat und die Geſchäfte auch in der aus
wärtigen Politik nach dem Willen der Mehrheit der Volks
vertretung und damit des Volkes führen muß wird eine
wirkſame Kontrolle der auswärtigen Politik nicht möglich
ſein da der Volksvertretung dann die Macht fehlt eine um
faſſende Jnformation und im gegebenen Falle eine Aende
rung der Politik durchzuſetzen

Wenn man aber wirklich Einfluß des Volkes auf die
Luft ſeiner Geſchicke auf die Art der Kriegführung
auf die Kriegsziele und auf die Wahl des führenden Staats
mannes fordert dann geht es nicht an daß man wie
das vielfach geſchieht die Fragen der innere
Politik miteinem verächtlichen a
als 5des Parteigezänkabtut und es ab ehnt
ſich damit zu beſchäftigen Wer dem Volke An
teil an der Geſtaltung ſeiner Geſchicke in den großen Fragen
über Sein und Nichtſein verſchaffen will der muß erſt die
Rechtsnormen dafür ſchaffen helfen Sonſt wird jeder
Parteiführer man kann den Begriff weiter faſſen als
den des politiſchen Parteiführers ſich für den Beſitzer des
allein echten Ringes halten jeder wird befugt und
berechtigt ſein ſeine Meinung als Anſicht des Volkes hin
zuſtellen und aus dem Streit der Meinungen aus dem
Krieg aller gegen alle geht dann ſicher keine Stärkung
des Volkswillens und Volkseinfluſſes gegen
über der Regierung hervor Die Funktionen die man dem
Hauptausſchuß des Reichstages gegeben ſind ein Not
behelf vielleicht nicht einmal das nur eine halbeMaßregel Soll das Volk Einfluß auf die auswärtige
Politik bekommen ſo muß die Grundlage zuerſt geſchaffen
werden und das iſt die Aufgabe der inneren
Politik Sie muß dem Tüchtigſten die Bahn
freimachen in der Führung der Staats und m
geſchäfte

u

Der Ausſchuß für auswärtige
Angelegenheiten

Die liberalen Anträge abgelehnt der Zentrums
antrag angenommen

Berlin 9 Oktober
Der Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages trat am

Montag nachmittag in die Beratung der Anträge auf Ein
ſetzung von Ausſchüſſen für auswärtige Politik bezw Weiter
tagung des Reichshaushaltsausſchuſſes auch in der Zeit von
Reichstagspauſen ein

Der nationalliberale Antrag wurde mit dem Hinweis
auf die Wichtigkeit der Fragen der auswärtigen Politik be
gründet Der Reichshaushaltsausſchuß ſei mit anderen Auf
gaben überlaſtet und es beſtände ſonſt nur die Wahl ent
weder dieſe oder

die auswärtigen Angelegenheiten zu kurz kommen
zu laſſen Dies wird an den Erſcheinnun der letzten Zeit
näher beleuchtet Die Einwendung der Änzulänglichkeit der
Reichstagsabgeordneten infolge mangelhafter Unterrichtung
wird zurückgewieſen Jn einer ſtändigen Kommiſſion wür
den die Mitglieder bald die nötigen Kenntniſſe erwerben
Wenn der Reichskanzler die Zuſtimmung des e
zu ſeiner Politik wünſche ſo müſſen auch dem Reichstag die
Unterlagen für eine Beurteilung z B die Berichte der Ge
ſandten zugänglich gemacht werden Es ſollten einzelne
Abgeordnete als Referenten für die einzelnen Länder beſtellt
werden ſie ſollen dem Geſamtausſchuß Bericht erſtatten So
würde eine wirkſame Kontrolle der Führung der auswärtigen
Politik möglich ſein Der Redner weiſt auf Frankreich und
England hin

Unglaublich ſei daß heute Köpfe feiern die mitraten
und mittaten könnten

wie z Fürſt Bülo w Hätte das Parlament einen anderen
Einfluß als es tatſächlich hat dann würden u Köpfe
ſich nicht vom parlamentariſchen Leben zurückziehen und das
Anſehen des Parlaments würde hierdurch gehoben werden
Ueber den Einwurf daß es ſich hier um einen Schritt zum
parlamentariſchen Syſtem handle brauche man nicht zu er

Die Erfahrungen des Krieges hätten die An
ſchauungen in dieſer Hinſicht gewandelt Jn parlamentariſch
regierten Ländern beſtehe zweifellos ein

engerer Zuſammenhang zwiſchen Regierung und Volk
als bei uns das ſei zu beachten Der Gedanke daß führende
Männer des öffentlichen Lebens außerhalb des Parlaments
erfolgreich mitarbeiten könnten finde ja viel Anklang
aber ein derartiger außerparlamentariſcher Staatsrat wie
er von gewiſſer Seite gedacht wurde würde däs Anſehen des
Parlaments ſchwächen Der Redner weiſt auf die Erfah
rungen mit dem Wirtſchaftlichen Ausſchuß hin Es ſei nur
notwendig daß Vertrauensmänner der Parteien im Parla
ment einen ſolchen Ausſchuß bilden Von einem Mißtrauens
Jru u der gegenwärtigen Situation heraus könne nicht

ie Rede ſein
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Rertreter der Foriſchrittlichen Volkspartei ſtimmter in ciiberaten arg in der Hauptſache zu Die
Fortſchrittliche Volkspartei habe ſchon immer eine

Stärkung des Parlamentarismus
je brauchte daher durch den Krieg nicht umzugugeſtrebe habe ich nicht um ein Hineinreden in jede

Angelegenheit der auswärtigen Politik ſondern nur um
Fontrolle der allgemeinen R an Die Hauptſache ſei die
praktiſche Ausgeſtaltung des Aus chuſſes Natürlich müſſe
er ſich erſt einleben und die Materie kennen lernen ſo ſei
es mit dem wirtſchaftlichen Ausſchuß auch gegangen Die
Anträge der Nationalliberalen und der Fortſchrittl Volks
partei unterſcheiden ſich nur hinſichtlich der Frage des Zu
ſammentritts des Ausſchuſſes zu einem Zeitpunkt in dem
der Reichstag nicht verſammelt iſt Dem nationalliberalen
Antrag ſtänden verfaſſungsmäßige Bedenken entgegen diedurch en fortſchrittlichen Antrag vermieden werden Der
Redner wendet ſich cus verfaſſungsmäßigen Bedenken auch
gegen den Zentrumsantrag

Ein Zentrumsredner lehnt es ab den Gedanken des
parlamentariſchen Syſtems in dieſem Zuſammenhang zu dis
kutieren Ein Beirat für das Auswärtige Amt ſei etwas
ganz anderes als der in den vorliegenden drei Anträgen ge
forderte Ausſchuß Von einem Beirat könne keine Rede ſein
Ein ſolcher würde ſelbſtändige Beſchlüſſe faſſen dieſe Frage
ſcheide aber aus Es handle ſich nur um einen beſonderen
Ausſchuß oder um eine erweiterte Behandlung auswärtiger
Fragen im Haushaltsausſchuß
Die Heranziehung früherer Staatsmänner und Diplomaten

würde eine Art Leichenkammer ſein
Die Uebertragung der Einrichtungen anderer Länder auf
unſere Verhältniſſe ſei nicht zweckmäßig Frühere Staats
männer können ſich in das Parlament wählen laſſen wie
das ja heute ſchon geſchehe Der Redner wirft die Frage auf
ob beſondere Ausſchüſſe vorzuziehen ſeien oder ob der Haus
haltsausſchuß ſelber die Kontrolle ausüben ſoll Durch
ſchlagende Erfahrungen aus anderen Ländern lägen nicht
vor Wenn der Reichstag in auswärtigen Angelegenheiten
bisher ziemlich ausgeſchaltet war ſo habe das zum größten
Teil an der Regierung z enSchwebende Fragen gen früher nicht verhandelt

werden erledigte Fragen finden aber ſo ſagt man kein
Jrntereſſe mehr

Die auswärtigen Angelegenheiten gehören in den Haus
haltsausſchuß denn dieſer Ausſchuß ſei der Mittelpunkt des
zariamentariſhen Lebens und müſſe es ſein Ein ſolcher
Mittelpunkt eine ſolche leitende Kommiſſion ſei dringendes
Bedürfnis Auswärtige und innere Politik dürften nicht
getrennt werden ſie gehörten zuſammen in dieſelbe Kom
miſſion getrennte Behandlung ſer nicht möglich Trenne
man ſie ſo hätten die beiden Sonderkommiſſionen auch zu
ſammengenommen nicht die gleiche Bedeutung wie der ein
heitliche Ausſchuß Man könne ja den Haushaltsausſchuß in
Nebenaufgaben entlaſten Notwendig ſei daß die Kom
miſſion namentlich in politiſch hochgeſpannten Zeiten jeder
zeit mit der Regierung in Verbindung treten könne Hier
für müſſe ein Weg gefunden werden im Frieden aber
namentlich in Kriegszeiten Man brauche nur die Ermäch
tigung auszuſprechen daß der Haushaltsausſchuß auch ohne
das Plenum r dürfe Er habe dann nicht for
melle Beſchlüſſe faſſen ſondern nur Jnformationen zu
ſammeln und Beſchlüſſe des Plenums vorzubereiten Sei
der Reichstag geſchloſſen ſo falle damit allerdings auch der
Haushaltsausſchuß fort während einer Vertagung könne da
gegen der Ausſchuß anſtandslos zuſammentreten wenn der
Reichstag die Ermächtigung dazu erteilt hat Weiter will
das Zentrum nicht gehen Der Reichskanzler könne nachSchließung des en den Zuſammentritt des Aus
ſchuſſes nur veranlaſſen wenn dieſer vorher durch ein be
ſonderes Geſetz ermöglicht worden ſei

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes erklärt daß
a Regierung vollkommen die Wünſche des Reichstages ver
ſtehe

Kein Parlament werde ſo gründlich über auswärtige Fragen
informiert wie der Deutſche Reichstag

Jeder Abgeordnete erhalte die von ihm gewünſchten Jnfor
mationen wenn er ſich ins Auswärtige Amt begebe Andere
Regierungen informierten ihre Parlamente weit weniger
gründlich als dies bei uns geſchehe Jn Frankreich herrſche
Abſolutismus und Terrorismus der Regierung Der Haus
haltsausſchuß reiche für die vorgeſchlagenen Aufgaben nicht
aus Welche Funktionen wolle man aber den Sonderaus
ſhüſſen geben Die Verantwortung bleibe trotz alledem
bei der Regierung Wichtige Entſchlüſſe ſchnell ge
faßt werden höre man erſt den Ausſchuß an ſo ſei es nach
her zu 7 Letzten Endes käme alles nur auf Erteilung
von Jnformationen hinaus

Der Staatsſekretär des Jnnern erklärt es ſei zuzugeben
daß alle drei Anträge auf dem Boden der Verfaſſung und der
Geſchäftsordnung wurzelten denn der Reichskanzler iſt dem
Reichstag verantwortlich Der Staatsſekretär unterſucht die
rechtlichen Grundlagen einer Kommiſſtonstagung während
der Reichstag nicht zuſammen iſt die Vertagung durch
Kaiſerliche Verordnung beſchränke ſich nicht auf das Plenum
ſie erſtrecke ſich auch auf die Kommiſſionen Dasſelbe gelte
bei einer Schließung des Reichstages hier ſei es noch klarer
daß ein rechtlicher Boden für eine Weitertagung von Kom
miſſionen nicht beſtehe denn durch die Schließung werde die
Kontinuität der Arbeiten des Reichstages unterbrochen Der
nationalliberale Antrag verſtoße demnach gegen die Ver
faſſung Für eine Weitertagung des Haushaltsausſchuſſes
Zürde ein beſonderes Geſetz erforderlich ſein Der Redner
egt die Praxis die bisher gehandhabt wurde dar Wenn

de r Haushaltsausſchuß während der Vertagung des Plenums
zuſammentreten wokle ſo würde hierzu ein Geſetz erforder
lich ſein Materiell ſei zu bemerken die auswärtige
Folitik hänge mit allen möglichen Materien insbeſondere
mit wichtigen Fragen der inneren Politik zuſammen Jn
dieſer Hinſicht ſei der Anſicht des Zentrums beizutreten Zum
Parlamentarismus führten auch die nationalliberalen An
n geeticht Was die nationalliberale Partei wünſche ſei

Mitregieren des Parlaments
hiergegen ſprächen aber r Bedenken Gerade bei den
wichtigſten Entſcheidungen ſei ſchnelle Entſchlußfähigkeit not
vendig hier wirke der Ausſchu

de Ein Redner der Soz rbeitsgem weiſt auf die ſozial
r wokratiſchen Anträge aus dem Jahre 1908 hin Wären
eſe ſeinerzeit et rauchte man ſich heute

hemmend

t der ganzen Frage nicht zu befaſſen Der Redner be
ba die vorliegenden Anträge als Verlegenheitsprodukte

Redn as parlamentariſche Syſtem käme man ni rum
e Saitreitet daß der Reichstag in auswärtigen Fragen

n 4 4 e J 4e n

on der Regieru er unterrichtet werde al iaber e De l iſe eben snicht t der len vergies n daher kenne es daß d
manche Jnformationen unterbleiben könnten denn

die engliſchen Miniſter ſeien nichts als ein Ausſchuß
der heitspartet

Bei ern Willen auf allen Seiten ließen ſich etwaige
taatsrechtliche Schwierigkeiten leicht überwinden Der
edner ſpricht ſich für den Zentrumsantrag aus ohne an

ſeine Wirkungen optimiſtiſche Hoffnungen zu knüpfen Aber
man könne auf dieſem Wege immerhin einen gewiſſen parla
wentg tigen nfluß gewinnen

Ein Rednern re aktion iſt der Anſicht daßnie der tatſächliche Einfluß des Parlaments in auswärtigen
Angelegenheiten kleiner ſei als in Deutſchland Der Reichs

müſſe ein Mitbeſtimmungsrecht haben für die t
R r der auswärtigen Politik Die Sozialdemokratie
wünſche das parlamentariſche W wie auch die Demokra
tiſierung aller Einrichtungen komme dabet auf die Sache
an nicht auf die Form Der Haushaltsausſchuß ſei der ge
eignete R für die Beratung der auswärtigen Politik
denn er iſt gewiſſermaßen der Reichstag im kleinen Der
Redner iſt gegen einen beſonderen Ausſchuß für die aus
wärtigen Angelegenheiten Von einem Staatsrat für aus

ide Angelegenheiten verſpreche ſich die Sozialdemokratie
nichts

Ein konſervativer Sprecher hält die verfaſſungsrechtliche
Darlegung der Regierung für unanfechtbar Der unbefrie
digende Zuſtand liege darin daß man in Aeußerungen über
die auswärtige Po i vielfach behindert ſei Der Redner
erklärt die liberalen Anträge für unannehmbar das gleiche

gelte aber auch von dem Zentrumsantrag
Bei einer Ausſprache mit den leitenden Stellen käme nicht
viel heraus geteilte Verantwortung ſei vom Uebel Exeku
tive und Parlament müſſe getrennt gehalten werden Der
vom Reichskanzler verkündete Grundſatz Freie Bahn jedem
Tüchtigen ſei doch bei uns wohl ſchon durchgeführt wie
könne man in der auswärtigen Politik dulden daß der
weniger Tüchtige dem Tüchtigen ins Handwerk pfuſche

Ein Redner der Deutſchen Fraktion erklärt daß es ſich
um eine Kriegseinrichtung handle
Die Verantwortung für die auswärtige Regierung ſolle den

verbündeten Regierungen nicht abgenommen werden
Es ſei geſagt worden der Ausſchuß ſolle nur eine Jnforma
tionsquelle für das Parlament ſein aber das Auswärtige
Amt ſoll auch die Jnformattonen würdigen die ym zu
kommen Was die ver r Seite anbelange ſo
gäbe es bereits eine Kommiſſion die auch während einer
Schließung des Reichstages fortbeſtehe nämlich die Aus
ſchmückungskommiſſion Der Redner hält den Zentrums
antrag für den richtigen es fehle an Männern die ſich
dauernd den Arbeiten einer Sonderkommiſſion widmen
könnten Man könne doch auch den Haushaltsausſchuß nicht
von den Beratungen der auswärtigen Politik ausſchließen
ſo hätte man wenn ein Sonderausſchuß beſchloſſen würde
zwei Kommiſſionen nebeneinander

Ein nationalliberaler Redner macht geltend daß für die
Schaffung einer Sonderkommiſſion folgende Gründe ſprachen
erſtens die auftauchenden Fragen könnten eingehender be
handelt werden zweitens es würden ſich beſondere Rechte
für die neue Kommiſſion ausbilden damit eine gewiſſe Tra
dition und infolgedeſſen wachſender Einfluß drittens die
Mitglieder würden beſſer informièrt und dadurch zu einem
ſichereren Urteil befähigt Der Redner iſt

nicht für einen Staatsrat geweſener Staatsmänner
Mitarbeiter aus dieſen Kreiſen ſeien aber an anderen Stellen
r erwünſcht Der Vergleich mit England ſei abzulehnen

Aber in auswärtigen Parlamenten hätten ähnliche Einrich
tungen wie die vorgeſchlagenen gut gewirkt Bei der Fülle
des vorhandenen Stoffes müſſe man ſchließlich doch zu einer
Verteilung der parlamentariſchen Arbeit auf verſchiedene
Kommiſſionen kommen für die Zukunft ſei das unausbleib
lich Ueber das parlamentariſche Syſtem dürfe man nicht
abfällig urteilen Die nationalliberale Partei begrüße jede
Verſtärkung des Einfluſſes des Reichstages

Ein Redner der Fortſchrittlichen Volkspartei betont daß
Deutſchland in den letzten Jahrzehnten nicht etwa das Objekt
der Politik der anderen Mächte geweſen ſei Natürlich über
nehme bei Durchführung der Anträge das Parlament auch
einen Teil der Verantwortung für die auswärtige Politik
das ſchade nichts ſondern im Jntereſſe des Parlaments
zu begrüßen Nach Anſicht des Redners iſt auch der Zen
trumsantrag nicht ohne verfaſſungsrechtliche Bedenken

Jn der Abſtimmung werden die liberalen Anträge ab
gelehnt dagegen wird der Antrag Gröber Ztr gegen die
Stimmen der Konſervativen angenommen

Nach Erledigung dieſes Punktes werden die Verhand
lungen fortgeſetzt ſie tragen wieder vertraulichen Charakter

n den weiteren vertraulichen Beratungen des Reichs
haushaltsausſchuſſes ergriff der Reichskanzler Herr von Beth
mann Hollweg das Wort zu längeren Ausführungen Die
Verhandlungen wurden bis Montag 635 Uhr abends fort
geſetzt dann vertagte ſich der Ausſchuß auf Dienstag 9 Ahr
vormittags

r

mb Der Reichshaushaltsausſchuß beſchäftigte ſich heuteunächſt in einer re Geſwaſteetrug faßee mit der
Form der an in Rede ſtehenden Fragen in der
Vollverſammlung des Reichstags Der Artikel Berliner
LokalAnzeiger vom Sonntag wurde allgemein auch vom
Staatsſekretär des Auswärtigen lebhaft getadelt als un
angebracht und unzutreffend Auch beſſ man ſich über
die ungehörige Art wie der Lokal Anzeiger die Abgeord
neten telephoniſch anrufe und gewiſſermaßen zu einem Ver
trauensbruch verleiten ſuche Die Verhandlungen
wurden dann bis 2 Uhr nachmittags vertagt

Deulſches Reich

Ein neuer 12 Milliardenkredit
c B Berlin 10 Oktober Wie die Kölniſche Volks

zeitung aus parlamentariſchen Kreiſen erfährt wird in der
Tagung des Reichstages ein neuer Kredit von
12 Milliarden Rark gefordert werden

Des Kaiſers Glückwunſch an den König
von Württemberg

WTB Stu 9 Okt Zu ſeinem Regkerungs
juhiläum der König wie der Staatsanzeiger

re e

meldet Glückwünſche vom Kaiſer ſämtlichen Bundesfürſten
und freien Städten ſowie vom Kaiſer von Oeſterreich der
Königin der Riederlände und der Großherzogin von Luxem
burg Das Handſchreiben des Kaiſers an den
König hat folgenden Wortlaut

Durchlauchtigſter großmächtigſter Fürſt freundlich liever
Vetter und Bruder

Zur Feier des 6 Oktober als des Tages an dem EurMajeſtät vor 25 Jahren die Regierung über das gönigreig

Württemberg angetreten haben iſt es Meinem Herzen ein
tiefes Bedürfnis Eurer Majeſtät Meine in nigſten
Klück und Segenswünſche zum Ausdruck zu bringen
Dem Reiche ein treuer Bundesfürſt und Mit
ſelbſt ein lieber Freund haben Eure Majeſtät in
den vergangenen Jahrzehnten mit ſorgender Hand und in
ſegensreicher Arbeit die Geſchicke Württembergs gelettet
Nicht allein das eigene Volk deſſen Wohl und Wehe engei
als je mit Eurer Majeſtät erhabener Perſon verknüpft iſt
erkennt dieſes dankbaren Herzens an ſondern weit über die
Grenzen des Landes hinaus bringen Deutſchlands Fürſten
und Stämme Euerer Majeſtät die herzlichſten Wünſche dar
für eine fernere lange und ſegensreiche Regierung Dabei
kann ich nicht unterlaſſen der hervorragenden
Taten zu gedenken die Württembergs Söhnein
den gegenwärtigen Kriegszeiten auf de
Schlachtfeldern in Weſt und Oſt an Tapferz
keit und Ausdauer vollbracht haben und nod
täglich voll bringen Es möge Euerer Majeſtät ver
gönnt ſein in nicht allzu ferner Zeit Allerhöchſtdero Vol l
auch die Segnungen des Friedens wieder vermitteln zu
können und es möge dieſer alle Opfer lohnen die Fürſten
und Volk in dieſem ſchweren Kriege dem Vaterlande dar
bringen Jch habe Meinen außerordentlichen Geſandten und
bevollmächtigten Miniſter an Allerhöchſtdero Hofe Wirkl
Geh Rat Freiherrn von Seckendorff beauftragt Eurer
Majeſtät dieſes ſchreiben zu überreichen und dabei auch
mündlich den Empfindungen Ausdruck zu geben die Mick
bei dieſem freudigen Anlaß bewegen insbeſondere aber
Euerer Majeſtät aufs neue der wahren Hochachtung un
Freundſchaft zu verſichern womit ich verbleibe

Großes Hauptquartier 1 Oktober 1916
Euereèr Majeſtät freundwilliger Vetter und Bruder

Wilhelm I
Keine Sammelkandidatur des Fürſten Bülow

c B Berlin 10 Oktober Die Nationalzeitung wollt
wiſſen es ſei beabſichtigt dem früheren Reichskanzler Fürſten
Bülow eine Sammelkandidatur anzutragen Wie demgegen
über die Berliner Morgenblätter aufs beſtimmteſte erklären
können iſt die Nachricht von einer ſolchen Kandidatur völlit
unwahr und ſolange das Reichsmilitärgericht als oberſte Jn
ſtanz dem Abgeordneten Dr Liebknecht auf deſſen Wahlkrei
die Notiz wohl Bezug hat nicht auch wie das Oberkriegs
gericht die bürgerlichen Ehrenrechte aberkennt iſt der Wahl
kreis PotsdamOſthavelland auch gar nicht vakant

Eine Abſage an die ſächſiſchen Konſervativen
e B Dresden 10 Oktober Kürzlich war von konſer

vativer Seite dem ſächſiſchen Landtag eine Petition zu
gegangen in der gefordert wurde darauf hinzuwirken da
der Reichskanzler ſeines Amtes entſetzt werde Dieſe Pet
tion hat den konſervativen ſtellvertretenden Kreishauptman
von Leipzig Freiherrn von Oer veranlaßt den konſerv

d
tiven Landesvereinen einen Brief zu fenden in dem geſa
wird der von konſervativer Seite getanene Schritt gefähr
die Einheit Deutſchlands aufs ſchwerſte Der Briefſchreibej
könne daher nicht mehr Mitglied eines Vereins ſein der i
ſolchen Zeiten der Reichsleitung in den Rücken ſällt

Lethzte Depeſchen
Eine engliſche Munitionsfabrik in

die Luft geſprengt
E K Rokterdam 10 Oktober Wie der aus Eng

land zurückgekehrte Gewährsmann der Expreßkorreſpondenz be
richtet iſt bei dem letzten Zeppelinangriff auf London ein a
Munitkionslager bei Enfield wo die königlichen Gewehrfabri
ſich befinden durch Zeppelinbomben zerſtört worden Die ganze
auſgeſtapelte Munition iſt in die Luft geflogen wobei eine gro
Anzahl Leuke verletzt wurden

Der Reichstags Hauptausſchuß
c B Berlin 10 Oktober Der Hauptausſchuß des Reichs

tages ſetzte heute ſeine Beratungen bereits um 9 Uhr vormittag9
fort Man erwartet mit Sicherheit die Erörterungen heute
Mittag zu beenden um den Fraktionen die Möglichkeit zu ge
ben vor der für morgen 11 Uhr anberaumten Vollſitzung zu dem
Ergebnis der Ausſchußberatungen Stellung z nehmen Ueber
das Ergebnis ſelbſt verlautet zurzeit noch nichts

Ein amerikaniſcher Bericht über die deutſchen
Boote im atlantiſchen Ozean

E K New Vork 10 Oktober Der Staatsſekretär der Marine
Daniel hat einen vorläufigen Bericht über die Anweſenheit deut
ſcher Boote an den amerikaniſchen Küſten an Wilſon über
reicht Wie es in dem Berichte heißt ſind nach den bisherigen
Jnformationen alle Vorſchriften des internationalen Kriegs
rechtes durch die deutſchen UBoote gewahrt worden

D

Der Belagerungszuſtand in Rumänien
K S Züräch 10 Oktober Lauk Baſeler Blättern prokla

miert ein königliches Dekret in Bukareſt für das ganze rumä
niſche Staastgebiet den Belagerungszuſtand der bisher nur für
die Kri hrzone erklärt war Auch die ſiebenbürgiſchen
Behörden der noch nicht zurückeroberken e en Gebiete
erhielten lauk dem Voſksblatt den Befehl ſich zu ihrer Wieder
berufung bereitzuhalten

Stürmer geht auf Urlaub
c B K en 10 Oktober Dem Rußkoje Slowo zulge teilte e riſivent Stürmer nach ſeiner Rückkehr aus

532 Hauptquartier mit der Zaßr habe ihm Urlaub bewilligt

damit er eine Erholungsreiſe antreten können

c Vmä2rtlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyckt den hrichen Teil für len n ericht Handel
e Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Siegfried Dyſch für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Tun r z r tri nMüllex Drud und Verla o Hendel Sämter in Halle 22
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T Walhalla Theater
Letzte Woche Letzte WocheZirkusmaus naupüvue Grete Gallus

Letzte Woche das glänzende Varieté Programm

12 Lorchs e eherten Ikarier u a m

Paul Heidemann
in

Paulchen Semmeimann
Vorführung 10 40 u 30

Der Ruf aus dem lenseits
Leipzigerstr 88 Roman eines Geigenkünstlers
Fernspr 1224 Vorführung 35 u 15

Theater
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Ant Feſ Uhr Ende 11 ſ Uhr

Don Juan
Oper von Mozart

Donnerstag Die Lustspiel
neuheit Der siebe

Der Wasehtag
ist ein Kindersplel
bef dem Gebrauch

von

Saporbil Wasohgetässe
S w

a Zander
W maHofkondiitorei H Dietze

Burgſtraße 38

Künſtler KonzertTügiich
erſthlaſſtges

nie Tag
nnnninnnnmmmnmn

dauerhaft billig Mitgl d Sp V

nd R Gr mnnnturrmtnnnnman nennen

et rDie bleiche Renate
Vorführung 00 10 u 9 40Liehtspielhaus tAlte Promenade la Nottebohms mibglückte Heirat

Fernspr 5738 Komödie in 2 Akten

u veiden Theatern als Extra Finlage
ber Einzug der Griechen in Görlitz

S

v W u

Kaiser anorama
Gr Ulrichstrasse 4/5 I

Fernruf 6758

enpfiehtt täglich vorzüglichen Pflaumenkuchen

S ſowie verſchiedenes anderes Gebäck

Burgſtraße 38

W Bei den gefangenen Mohammedanern

Hofkonditorei H Dietze im Halbmondlager Wünsdorf
vom S bis 14 Oktober

A ollor Theatere Bauerntheaters

Leitung Frau Anna Dengg aus Tegernsee
Heute 8,10 Der Herrgottsschnitzer von ammergau

Volksstück in 4 Akten von L Ganghofer u H Neuert
Morgen Mittwoch Dlie geheimnisvolle Babette

Reichshof
allabendlich im

Reichsbierkeller

Konzert rTrio

S on 00Hoſenträger
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Dor Wasehtag

ist ein Kindersplel
bef dem Gebrauch

Saporbil

Verdan Deuscter Handlungröen en beſpelg

Kreisverein Halle
Zu der am Donnerstag den 12 Oktober abends

9 Uhr im Vereinslokale Mars la tour ſtattſindenden

Monatsverſammlung
ladet ergebenſt ein

Sonntag den 15 Oktober abends S AUhr
ebendaſelbſt Elternabend

Der Vertrauensmannn r

Thatinasaal

ſanigesuche

Gebrauchte Nationals

KontrollkaſſenSd SMorgen Mittwoch 8 Uhr abends J Hherb J eder J d auf i ad
Jiederabencte S e Fabtignimmern der gaſe e en2 D L 9 r f kuaoit Moggg Berün S 19Ieza Ki Landschaften r en8 e J hte Per hDie Kritin namnte a Sieral J mit Wnderbaren Laubfärbungen erfordern D pue e er e

d en i e e heeääenme S orthochromatische Platten Films und u kaufen geſuchte e S Gelbscheiben e de ne e rschönsten Tenorstimmen 5 JS Hofmusiketenſanaiung Heimhola Roen S Nur erstklassiges Material S Verpachtungen
G Alte Promenade l a R Fernsprecher h J e S In meiner romant ſchön Feleg GarenS hallische Ostpreussenhilfe für Bialla S 3 al lin Rab 5 J J

Freitag den 13 Oktober abends 8 Uhr Thaliasäle Photo Spoztai Haus O boden amtliengarten
Bigl a Ahen c Poststr 14 Fernr 6381 S a Kuvoiy r

wit Vorträgen der Herren Bürger neister Dr B Bialla
und Mühlenbesitzer der und unter Mitwirkung
des Männergesangvereins Halle a d S 1911 Leitung

d Kgl Musikdirektor Willy Wurfschmicdt
Vorträge Bürgermeister Dr Braun Bialla in Friedens
zeiten Mühlenbesitzer Zander in der Kriegs
zeit Selbsterlebtes Männerochöre und Einzelgssänge

Ritter Piano
Eintritt gegen Vortragsfolge 20 Pf nu
S der Hofmusikalienhandlung Heinrich

Abendkasse

rierter Platz 1 M in
othan und an der

C a oW eher coentann beſent
l

Bei der am 2 Oktober 1916 erfolgten Auslosung unserer 3
Feiſischuldverschreibungen wurden folgende Nummern gezogen

76 123 126 198 199 213 248 300 334 492 722 731 806 809
818 846 941 948 956 1080 1087 1495 1536 1585 1606 1608
1647 1649 1665 1692 1698 1745 1776 1889 2075 2114 2199
2209 2273 2330 2333 2366 2377 2474 2606 2651 2764 2802

Diese Stücke werden vom 1 April 1917 ab bei der Gesellschafts
Kasse in Halle a d Brüderstrasse 2 bei den Bankhäusern
H F Lehmann und Reinhold Steckner in Halle a d sowie
bei der Berliner Hanctels Gesellschaft in Berlin eingelöst und
vom 1 April 1917 ab nicht mehr verzinst

Halle a d den 9 Oktober 1906
helie Hettstedter Eisenbahn Geselltschaft

Der Vorstand Crarniko w

JJÜ 7Vnterriehkt

Für Gymnasitasten und Reais hüler
hält ein erfahrener wiſſenſchaftlicher Lehrer tägliche

Rachmittags Kurſe zur gewiſſenhaften Nachhilfe und
Seguſſichtigung der Schularbeiten

Monatepreis k 50 Weldungen unter B H 1302 an Rudolf
Mosse Vrüderſtraße 4 erbeten

e e3 2 2 erMachhiitestunden
und Beaufſichtigung von Schularbeiten Chmierseiten
übernimmt Sekundaner einer höheren
Lehron alt Gefl Offerten unter L v3177 an die Geſchaf ſtelle dieſ Ztg rsatz

h
mierſeife m KaolinErfolgreiche Nachhilfe Frei verkäuflich ohne

in allen Schulfächern Seifenkarte
Die Reinigungskraſt iſt größer

wie bei Schmierſeife dabei
bedeutend ſparſamer im Ge
brauch da keinerlei Zutaten
Soda oder Seifenpulver not
wendig ſind Es iſt das beſte
Waſchrrittel für Wäſchereien
Hotels Badeanſtalten Fabrik

üchen auch z T nigen

d 48d Mk 25

Slarke Neue WVromenade 5

S Der Wasehtag

lst ein Kindersplel
bef dem Gebrauch

Saporbil

100
50
30 Mk 15 50
10 Pfd Poſtpaket

brutto f netto 50
gegen Nachnahme

Selenvertret trevess

Vermischtes
Die Herbstmode 96

Se re
An

Wir empfehlen

mm

Die ſeueste Karte des Weltkrieges

852115 cm gross in fünftarbiger Ausführung

in ihren besten Gedanken und unt
Berüicksichtigung der Stoff napp
heit führt das reichhaltige Favorit
Moden Album Preis 80 Pf der
I Frauenwelt vor Augen Es ist
billiger als jede Modenzeitung und
der rechte Hel erfür das Schneidern
im Hause denn
Vavorit der beste Schnitt

W F Wollmer Gr Ulrichstr 8
m

bemüse Dörren
aus Metall und Holz

r

n r

in

Hamburg 101 Grindelallee 60

Die Karte umfasst äusserst gabersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre Umwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag der Saale Zeitung
C

ſteht ein

großer Transport
prima

Oldenburger
4

im Alter von 6 Jahren zum Verkauf

S Pfifferling
Halle a d Frantheſtraße le Telephon 6288

sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

Donnerstag den 12

und Freitag den 13 d
Mts bleibt mein Ge
ſchäft Feiertage halber
geſchloſſen

B J BaerBankgeſchäft
J

Gute wolleneJ Kinder Schwiter

engste kaufen Sie in ſehr großer Auswahl
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